
 

Wasserwirtschaftsamt 
Donauwörth  

 
 
 

 

Presseinformation 

 

Gewässerrandstreifen – Landkreis  
Neu-Ulm: Beurteilung abgeschlossen 
 
In ganz Bayern finden aktuell Kartierungen zur Erstellung einer Gewässerrandstreifenku-

lisse durch die Wasserwirtschaftsverwaltung statt. Die Gewässerrandstreifenkulisse 

dient betroffenen Landwirten als Hilfestellung und soll gerade in Fällen, in denen die Ein-

stufung nicht eindeutig ist, für Sicherheit und Klarheit sorgen. 

In den vergangenen Wochen konnte die Begehung und Beurteilung der Gewässer im 

Landkreis Neu-Ulm durch Mitarbeitende des Wasserwirtschaftsamtes Donauwörth abge-

schlossen werden. Insgesamt wurden in den letzten Monaten rund 800 Kilometer Ge-

wässer III. Ordnung begangen und hinsichtlich einer Gewässerrandstreifenpflicht ge-

prüft. Die Überprüfung hat nun ergeben, dass davon etwa 60 Prozent gewässerrand-

streifenpflichtig sind. 

Das Anlegen von Gewässerrandstreifen wurde durch das Volksbegehren „Rettet die Bie-

nen“ und der daraus resultierenden Änderung des Bayerischen Naturschutzgesetzes 

zum 1. August 2019 zur Pflicht. Die acker- und gartenbauliche Nutzung auf einem min-

destens fünf Meter breiten Streifen von der Uferlinie ist nach Art. 16. Abs. 1 BayNatSchG 

„in der freien Natur entlang natürlicher oder naturnaher Bereiche fließender oder stehen-

der Gewässer“ verboten. 

Die Gewässerrandstreifen sind demnach nicht einzuhalten an: 

- eindeutig „grünen Gräben“ mit klarem Grasbewuchs, die nur so selten wasser-

führend sind, dass sie kein Gewässerbett aufzeigen,  

- künstlichen Gewässern, 

- Verrohrungen, 

- Be- und Entwässerungsgräben, Teiche und Weiher von wasserwirtschaftlich un-

tergeordneter Bedeutung und 

- Straßenseitengräben, soweit sie kein natürliches Gewässer aufnehmen. 

 

Das Ergebnis der aufwendigen Kartierungen wurde den im Landkreis zuständigen Be-

hörden und Verbänden in einer Videobesprechung am 11.05.2021 vorgestellt. Von den 

insgesamt ca. 800 km Gräben und Gewässern im Landkreis sind an rund 480 km Ge-

wässern gemäß dem Bayerischen Naturschutzgesetz Gewässerrandstreifen einzuhal-

ten. 
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Die Kartenentwürfe stehen ab sofort als Vorabinformation auf der Internetseite des Was-

serwirtschaftsamtes Donauwörth www.wwa-don.bayern.de für jedes Gemeindegebiet im 

Landkreis Neu-Ulm zur Verfügung. Die offizielle Veröffentlichung der Kulisse erfolgt vo-

raussichtlich Mitte des Jahres durch das Landesamt für Umwelt im Umweltatlas Bayern. 

Das Wasserwirtschaftsamt Donauwörth bearbeitet als nächstes den Landkreis Günz-

burg. Unabhängig von der Dauer der Überarbeitung und Erstellung der neuen Kulisse 

gilt auch in diesem Landkreis bereits seit dem 1. August 2019 die Verpflichtung zur Ein-

haltung von Gewässerrandstreifen. Daher müssen Landwirtinnen und Landwirte an ein-

deutig natürlichen Gewässern jetzt schon Gewässerrandstreifen anlegen. Sind bei Grä-

ben oder künstlichen Gewässern die Verhältnisse unklar, gilt vorerst keine Pflicht zur An-

lage eines Gewässerrandstreifens, solange die Gegebenheiten nicht von der Wasser-

wirtschaftsverwaltung überprüft worden sind. 
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